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Allgemeine Geschäftsbedingungen
Geschäftsbedingungen für Sanitär-, Heizungs- und Versandkosten sowie Zoll und Versicherung und der Rest nach Leistungsfertigstellung fällig.
und Lüftungstechniker gehen zu Lasten des unternehmerischen Kunden. 5.2. Die Berechtigung zu einem Skontoabzug
Stand Januar 202.1 Verbrauchern als Kunden gegenüber werden dils,e O"aa.t einer ausdiücklichen - gegenüber

1. Gertunq f:J:l^::::iff;Atr,#rT:fl?einzelvertrasrich unternehmerischen Kunden schriftrichen -
1.1. Diese Geschäftsbedingungen gelten ar./sdrücklicher Vereinbarung verpflichtet Vereinbarung'

zwischen uns (lnstatlation." J?!"n'."i'il.,=ung g VerPackung zu- rückzunehmen ' 5-3 Vom Kunden vorgenommene

sanitäre GmbH) und natürrichen und juristischen 3.4. Dje fach- und umwertserechte Entsorsuns '"Xli#:X:t#il]X?i|!|/inl*"'"'"nsbdesen
Personen (kuz Kunde) für das gegensiändliche v^on Alt- material hat der Kunde zu veranlassen

Rechtsgeschäft so- wie gegenriviJr' werden wir 9e- sondert hiermit ouurtt,.ugi- Li Ji"s 5 4 Gegenüber unternehmern als Kunden sind

;fifll?f#tr8:::;#,äi:ffiiil'"Tilleenzera , fi*iltr]i:"T'ruru1"*l':.rutr't""--- ä,ffifrl?]läi{ 
,"i?:fum,",

insbesondere bei künftigen Ergänzungs- oder angemessen zu vergüten 
verbrauchern berechnen wir einen zinssalz iHv

Folgeaufträgen darauf nicht ausdrücklich Bezug 3.5. Wir sind aus eigenem berechtigt, wie auch 4%.
genommen wurde. auf Antrag des Kunden verpflichtet, die vertraglich 

5.5. Die Geltendmachung eines weiteren
1.2. Es gilt gegenüber unternehmerischen Kunden ler!inbarten Entgelte anzupassen' wenn

jeweits die bei Vertragsabscr'rli':l',ili"J't:!l']"ä ff:::lgen im Äusmaß von zumindest 5 o/- Verzuqsschadens bleibt vorbehalten' sesenüber

unserer AGB, abrufbar auf unserer Homepaqe tttttstutrLttch Verbrauchern als Kunden jedoch nur' wenn dies im

{www.stecher.rirorr,no *,,.i{"iil'1".1ffi A".m,1l*:;;l5$n"jrt""j,?;;rX?,,",illXl?"' |::]["jfii::;1il:lllll1n""n" Kunde im
den Kunden übermittelt 

b) anderer zur Leistungserbringrng not*ändiglr Rahmen anderer mit uns bestehender
1 .3. Wir kontrahieren ausschließlich unter Kbstenfaktoren wie Mäterialkoiten aufgrund ion Vertragsverhältnisse in Zahlungsveaug, so sind
Zugrundelegung unserer AGB. Empfehlungen der paritätischen Kommissionen wir berechtigt, die Erfüllung unserer

1 .4- Geschäftsbedingungen des Kunden oder oder von Anderungen der nationalen bzw. Verpflichtungen aus diesem Vertrag bis zur
Anderungen bzw. Ergänzungen unserer AGB Weltmarktpreise für Rohstoffe, Anderungen Erfüllung durch den Kunden einzustellen.

bedüfen zu ihrer Geltung unserer ausdrücklichen relevanter Wechselkurse etc. seit 5.7. Wir sind dann auch berechtigt, alle
- gegenüber unternehmerischen Kunden Vertragsabschluss ein- getreten sind. Die Forderungen für bereits erbrachte Leistungen aus
schriftlichen - Zustimmung. Anpassung erfolgt in dem Ausmaß, in dem sich der laufenden Ge-schäftsbeziehung mit dem
1 .5. Geschäftsbedingungen des Kunden werden die tatsächlichen Herstellungskosten im Zeitpunkt Kunden fällig zu stellen. Dies gegenüber

auch dann nicht anerkannt, wenn wir ihnen nach des Vertragsabschlusses ändern gegenüberjenen Verbrauchern als Kunden nurfür den Fall, dass

Eingang bei uns nicht ausdrücklich im.Zeitpunkt der tatsächlichen eine rückständige Leistung zumindest seit sechs
widirsprechen. Leistungseöringung, sofern wir uns nicht in Wochen fällig ist und wir unter Androhung dieser

Verzug befinden. Folge den Kunden unter Setzung einer Nachfrist
2. Anqebot^/ertraqsabschluss 3.6. Das Entgelt bei Dauerschuldverhältnissen von mindestens zwei Wo- chen erfolglos gemahnt

2.1. UnsereAngebotesindunverbindlich. wjrd.alswertgesichertnachdemVPl20'10 haben'
vereinbart und erfolgt dadurch eine Anpassung 5.8. Eine Aufrechnungsbefugnis steht dem

2.2. Zusagen, Zusicherungen und Garantren der Entgelte. Als Ausgangsbasis wird der Monät Kunden nur insoweit iu, als öegenansprüche
unsererseits oder von diesen AGB abweichende zu Grunde gelegt, in äem der Vertrag ab- gerichlich festgestellt oder von uns anerkannt
Vereinbarungen im Zusammenhang mit dem qeschlossen wurde. worden sind. Verbrauchern als Kunden steht eine
vertragsabschluss werden s"s-:il?:^'. 

. .^^^-^ ä.7. verbrauchern als Kunden gegenüber erfolgt Aufrechnungsbefugnis auch zu, soweit
unternehmerischenKundenerstdurchunsere : .,'';-
schrirnicheBestätisunsu"'binä,1fi.''"'"'"'" Hl#*%tr#T[XT3:"]n$ffsungdes :',,t;J,.T:f,iJ"T.""'JJ,::H'^"1;l#"ilfü*t
2.3. ln Katalogen, Preislisten, Prospekten. Daörsch-uldverhältnisses gemäß punkt 3.6 nur bei stehen, sowie bei Zahlungsunfähigkeit unseres
Anzeigen auf Messeständen, Rundschreiben, einzelvertraglicher Aushanälung, wenn die Unternehmens.
Werbeaussendungen oder anderen Medien Leistung innLrhalb von zwei Monaten nach 5.9_ Bei überschreitung der Zahlungsfrist verfallen
(lnformationsmaterial) angeführte lnform-ationen VertragJabschluss zu erbringen ist. gewährte Vergütungen [Rabatte, Aböchläge, u.a.)
über unsere Produkte und Leistungen' o::,::"^nl^" 3.g. Bogenförmig verlegte Leitungen werden im ünd werden olr Reännung zugerechnet. 

-
uns zuzurechnen sind, hat der Kunde - sofern der i -1 -I-i'
Kunde diese seiner EntscheidÄ ;; 

*'- ' "' Außen- bogen gemessen. Formstücke und 5.10. Für zur Einbringlichmachung notwendige

Beauftragung zugrunde t"gt - ;n'"-dä.=rbg"n. lTltIT werden im Rohrausmaß mit gemessen, und zweckentsprechenden Mahnungen

Diesfails können wir zu 0"r"" äi""najär."iläi;iir"o igdoch. 
separat verrechnet. Das Ausmaß des verpftichtet sich der Kunde bei verschuldeten

nehmen. Verletzt der frno" oil"i'ö'ü1"ä"",ü""n.'' Korrosionsschulzes und des Anstrichs wird gleich ZaÄlungsvezug zur Bezahlung von Mahnspesen

sind derartige Angao.n ,nueroiiäti"i,':ä;ti'" *11T"u der darunter befindlichen T.9If _- pro Mahnung in Höhe von € 50,- soweit

diese nicht ausdrücktich _ ,*"r"äÄä!l""iJ; "ls:l?Tmen. 
Das Ausmaß der wärmedämmung dies im ange.messenen Verhältnis zur betriebenen

Kunden sesenüber schriftrich - ),'i'vä'täöäi.hart ülieil;d;ftftffTi3"ff1fl"Ji'ni3l], or"iu"n Forderungitehr.
crklärt wrrr'len unber0ckslchtlgt G. OonitätsDrüfunq
2.4. Kostenvoranschläge werden ohne Gewähr
erstellt und sind entgeltlich. Verbraucher werden 4. Beiqestellte ware 6.1. Der Kunde erklärt sein ausdrückliches

Einverständnis, dass seine Daten ausschließlichvor Erstellung des Kostenvoranschlages auf die 4.1. werden Geräte oder sonstige Materialien vom zum Zwecke des Gläubigerschutzes an dieKostenpflicht hingewiesen Erfolgt eine rlnoen oereitgestellt, sind wir bärechtigt, dem ;äflüä"-;iteten ctäu-Beauftrasuns mit sämtlichen iT 
^,^...-^^^ ...,-, ürnJ"n 

"inu" 
2rschtag von 30 % des rfuärts der ;üä;'#äääde Atpenländischer

5::!ä:Tli:]."i1ffi""#3äiT"fl"ii?'"il[lf,. ::i::,^"1,:";ili;;;";"; M"i"ä"', - -- 
räää+!TJ:#ijinxrö, östeneicniscner

den Kostenvoranscnlag gutgesäniä;;:-' - b1""11"^ Verband Creditreform (ÖVC),

4.2. Solche vom Kunden beigestellte Geräte und lnsolvenzschutzverband für Arbeitnehmer oder
3. Preise sonstige Materialien sind nicht Gegenstand von Arbeitneh- merinnen (lSA) und

3.1 . preisansaben srnd srundsärzrich nicht ars ll-?i!ä"JlL?; und Betriebsberertschaft von [:1i::*F#*and 
von 1870(KSV) übermittelt

Pauschalpreis zu verstehen ,. Beistellungen liegt in der verantwortung des 7, Mitwirkunqspflichten des Kunden3.2. Für vom Kunden angeordnete Leistungen, die Kunden
im ursprünglichen Auftrag keine Deckung finden, 

7.1 . Unsere pflicht zur Leistungsausführung
besteht Anspruch auf angemessenes Entgelt. 5. Zahlunq beginnt frühestens, sobald der Kunde alle
3.3. Preisangaben verstehen 

":1t-1.,:9jl:l^*'^- 5.1. Ein Drittet des Entgettes wird bei baulichen, technischen sowie rechtlichen
,""Jff"t:ü::ffJ-:il:: fff:,:T:iff:".xil:lt ü"'t'us.un""nru"s, ein 

-Dritter 
bei Leistunssbes;nn Voraussetzunsen zur Ausführuns seschaffen hat,
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Allgemeine Geschäftsbedingungen
dieimVedragoderinvorVertragsabschlussdem eineLeistungsausführunginnerhalbeinesküzeren 12.1. FÜRDENGEFAHRENÜBERGANGBEI
Kunden erteilten lnformatjonen umschrieben Zeitraums, stellt dies eine Vertragsänderung dar. ÜBERSENDUNG DER WARE AN DEN
wurden oder der Kunde aufgrund einschlägiger Hierdurch können Überstunden notwendig werden VERBRAUCHER GILT S 78 KSCHG.
FachkenntnisoderErfahrungkennenmusste. und/oderdurchdieBe-schleunigungder. 12.2. AUFDENUNTERNEHMERISCHEN
2.2. tnsbesondere hat der Kunde vor Beginn der Materialb€schaffung Mehrkosten auf- Iaufen, und 

XÜf.tO'if.r Cfffi öii Oefnin Üeei, SöenfO
Leistungsausführung die nötigen nngabe-n über :191t-.-l9h 

das Entgelt im verhältnis zum vitR #l,j äijicäer.rsrnND, DAS MATERTAL
die Lagä verdeckt geftihrter Strom-, 

-Gas- und notwendigen Mehraufwand angemessen. ööERöÄS GRK ZUR ABHOLUNG tM WERK
Wasserleitungen oder ähnlicher Vorrichtungen, 8.5. Sachlich (zB Anlagengröße, Baufortschritt, ODER LAGER BEREITHALTEN, DIESES SELBST
Fluchtwege, sonstige Hindernisse baulicher Art, u.a.) ge- rechtfertigte Teillieferungen und -
sonstige irogtiche 5törungsquetten, teistungen sind zutässig und können gesondert . ÖB!'*t5tB|*oDER 

AN EINEN TRANSPoRTEUR

Gefahrenquellen sowie die erforderlichen Rechnung gestellt werden.
statischen An- gaben und allfälliqe diesbezüqliche ^ --^.",^.^- ..-j ?^--:-^ 12.3. DER UNTERNEHMERISCHE KUNDE WIRD

projektierte Andierungen unaufgefordert zui " 9. Leistunqsfristen und Termine slcH GEGEN DIESES RlslKo ENTSPRECHEND

Veriusuns zu sterren.-Auftras"?.1--.-"s-"g 
?"_,airs n..,. Fristen und rermine verschieben sich bei YE!fiSJ"TS.HSJEHSL^jBtI?|'NS' 

ErNE

zu den notwendigen Angaben können bei uns nonerer äewatt, streik, nicht vorhersehbare und ötÄifrIöti;Ni"wr*""" DES KUNDEN AUFangefragt werden von uns nicht verschuldete Vezögerung unserer DESSEN KosrEN ABZUSCHLIEßEN. DER7.3. Kommt der Kunde dieser Mitwirkungspflicht Zulieferer oder sonstigen vergleichbaren KUNDE GENEHMIGT JEDE VERKEHRSüBLICHEnichtnach,ist-ausschließlichimHinblickaufdie Ereignissen,dienichtinunseremEinftussbereich üiäi{n-^röÄÄi''"'
infolge falscher Kundenangaben nicht voll liegen, in jenem Zeitraum, während dessen das
gegebene Leistungsfähigkeit - unsere Leistung entsprechende Ereignis andauert. Davon 13. Annahmeverzuq
nicht mangelhaft. unberührt bleibt das Recht des Kunden auf
7 .4. Dq Kunde hat die erforderlichen Rücktritt vom Vertrag bei Verzögerungen die eine .13. 

1 . Gerät der Kunde länger als eine Woche in

Bewilligungen Dritter sowie MelJunten und Bindung an den Vert-rag unzumütbar irachen. Annahmevezug (Verweigerung der Annahme,

Bewitligungen durch Behörden auf seine Kosten 9.2. Werden der Beg jnn der Leistungsausführung y:.:j! lll^":9:*"s"n oder anders), und hat der

zu veranlassen. Auf diese weisen wir im Rahmen oder die Ausführung durch dem Kunden 
' " -' 'v Kunde trotz angemessener Nachfristsetzung nicht

des Vertragsabschlusses hin, sofern nicht der zuzurechnende Um- stände verzögert oder IY:9::"::l'9::9 der ihm zuzurechnenden

Kunde darauf verzichtet hat oder der unterbrochen, insbesondere aut- gruno iär ll$ad:9::J9t, welche die

unternehmerische Kunden aufsrund Ausbildung ü;;";g der Mitwirkungsplichten gern-ää pr"rt l?'jlT.9.?31:lil::ls 
vezösern oder verhindern,

oder Erfahrung über solches Wissen verfügen 7. dieser AGB, so werden Leistungsfristei 
- ' 

*,*l^ll^?.:i-aufrechtem 
vertrag über die fÜr die

musste. entsprechend vertängert und vereinbarte ^L::llg::l"i:lrung 
spezifizierten Geräte und

2.5. Die für die Leistungsausführung einschließlich Fertigstellungstermine entsprechend Materialien anderweitig verfügen' sofern wir im Fall

des Probebetriebes erforderliche Energie und hinausgeschöben. der Fortsetzung der Leistungsausführung diese
innerhalb einer den jeweiligen Gegebenheiten

Wassermengen sind vom Kunden auf dessen 9.3. Wir sind berechtigt, für die dadurch anoemessenen Frist nachbeschafien.
Kosten beizustellen. notwendige Lagerung von Materialien und
2.6. Der Kunde haftet darür, dass die Geräten und dersreichen in unserem e#lo ro * 13"';"njJJ;i$1:l'#n"*?""H?"n 

sind wir

notwendigen baulichen, technischen und des Rechnungsbetrages je begonnenen Monat der Vertragse.frttrng'di" War" bei uns einzulagern,
rechtlichen Voraussetzungen fürdas Leistungsvezögerung zu verrechnen, wobei die ...^..._:.-_
herzusteilende werk oder den Kaufgegenstand verpfrichtung des Kunden zur zantungJ;;" 

" y:f:j^YT:]1t"\1s^trgebühr in Höhe von € 50'-
gegeben sind, die im vertrag oder iÄ vbr dessen Abnahmeobliegenheit niervon unoer-unrt ?1-P1"n" 

und.Monat zusteht'

üertragsabschluss dem Kun-den erteilten bleibt. - 13.3. Davon unberührt bleibt unser Recht, das

lnformationen umschrieben wurden oder der 9.4. unternehmerischen Kunden gegenüber sind ::9:1,^flt^:t:j1"Ie 
Leistungen fällig zu stellen

Kunde aufgrund einschtägiger Fachkennrnis ooer iiji"i rä Fertigstelungstermine nur verüinoi;;;, Yl9,:,T.l"1gemessener 
Nachfrist vom vertrag

Erfahrung kennen musste. wenn deren Einhältung Jchriftlich zugesagt wurde. i1'l"Y'1"1:"
7 .7 . Der Kunde hat uns für die zert der g.s. Bei verzuq mit der vertraoserfüllunJdurch 13.4. lm Falle eines berechtigten Rücktritts vom
Leistunssausrühruns kostenros ver:f:,l?f ,,.- ;;; J;r';;i;;ffi""";;,iäuänir]n ä, Il[!?;lJ[äl[;ff: ffiTiJ"[TRäume für den Aufenthalt der Arbeiter sowie für Vertrag nacn Setzung einer angemessenen
die Laseruns von werkzeusen und Materialien ^r ü;lj;"i .r. Die setzuns oer ruacnrrist näi lYllig::f1"::l^.:g$,Y:,":l::^Iachweis des
Verfügung zu stellen' schrifrtich (von unternehmerischen Kunden mttters l1t-?1!11:nT^t?l1otn" 

vom Kunoen zu

7.8. Auftragsbezogene Details der notwendigen .intäi"nii"o.n"n Briefs), unter gtetcnzeilg"i"'*- ::tl11n^:lDie 
verpflichtung zur zahlung eines

Angaben konnen bii uns anserrast werden. Ä";;;;;s des Rücktritts zu errörsen. :;f$:::fflfi i'jjfnfi'l:n:'"* 
unternehmers

7 9 Der Kunde ist nicht berechtifll,rt"t,Jtffi"n* 10. Hinweis auf Beschränkunq des 13.5. Die Gertendmachung eines höherenund Rechte aus dem Vertragsv
unsere schriftli- che Zustimmung abzutreten. Leistunqsumfanqes schadens ist zulässig. GegenÜberVerbrauchern

8. Leistunqsausführunq 10.1. lm Rahmen von Montase- und ::::"*t"X5fftj;:ht 
nur' wenn es im Einzelfall

lnstandsetzungsarbelten können Schäden (a) an
8.1. Wirsind lediglich dann verpflichtet, bereits vorhandenen Leitungen, Rohrleitungen, 14. Eiqentumsvorbehalt
nachträgliche Anderungs- und Armaturen, sanitären Einrichtungsgegenständen
ErweiterungswünschedesKundenzu undGerätenalsFolgenichterkenn-barer 14.1. Dievonunsgelieferte,montierteodersonst
berücksichtigen, wenn sie aus technischen Gegebenheiten oder Materialfehler (b) bei übergebene Ware bleibt bis zur vollständigen
Gründen erforderlich sind, um den Vertragszweck Stemmarbeiten in bindungslosem Mauerwerk Bezahlung unser Eigentum.
zuerreichen. entstehen.SolcheSchädensindvonunsnurzu 14.2. EineWeiterveräußerungistnurzulässig,
g.2. DemKundenzumutbaresachlich verantworten,wennwirdieseschuldhaft wennunsdieserechtzeitigvorherunterAngabe
gerechtfertigte geringfügige Anderungen unserer verursacht haben. des Namens und der Anschrift des Käufers
Leistungsausführung gerten ars rlorweg 

, . 11. Beherfsmäßiqe rnstandsetzung bekannt gegeben wurde und wirderVeräußerung
genehmjgt.GegenüberVerbrauchernbeSteht...ryzustimmen'lmFallunsererZuStimmunggiltdie
diesesRechtnur,wennesimEinzelfall 11.1. Bei behelfsmäßigenlnstandsetzungen Kaufpreisforderungbereitsjetztalsanuns
ausgehandelt wird. besteht lediglich eine sehr beschränkte und den abgetreten.

8-3. Kommt es nach Auftragserteilung aus Umständen entsprechende Haltbarkeit. 14.3. Der Auftraggeber hat bis zur vollständigen
welchenGründenauchimmerzueiner 1l_2. VomKundenistbei behelfsmäßiger ZahlungdesEntgeltesoderKaufpreisesinseinen
Abänderung oder Ergänzung des Auftrages, so lnstandsetzung umgehend eine fachgerechte Büchern und auf seinen Rechnungen diese
verlängert sich die Liefer-/Leistungsfrist um einen Instandsetzung zu veranlassen. Abtretung anzumerken und seine Schuldner auf
angemessenen Zeitraum. - 

_ 
- - diese hinzu- weisen. Über Aufforderung hat er

g.4. wünschtderKundenachvertragsabschluss 12'9elalrttagung demAuftrag-nehmeralleunterlagenund

INSIALLATI0NEN STECHER, Heizung- und Sanitäre GmbH, 6215 Achenkirch 458a, T: +a3 [0]52a6l647I,F:647I-Il, E: info@stecher.tirol
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Allgemeine Geschäftsbedingungen
lnformationen, die zur Geltendmachung der unser geistiges Eigentum. des mangelhaften Liefergegenstandes, durch
abgetretenen Forderungen und Ansprüche 16.2. Die Verwendung solcher Unterlagen welche ein.weitergehender Schaden droht oder
erforderlich sind, zur Verfügung zu stellen. aulj;rnatO Oer bestimäungsgemäßen liutzung, eine Ursachenbehebung erschwert oder verhindert

14.4. Gerät der Kunde in zahlungsvezug, sind wir insbesondere die weitergabe, vervielfältigunö, wird, ist vom Kunden unvezüglich einzustellen,

bei angemessener Nachfristsetzung berechtigt, Veröffenilichung und soweit dies nicht unzumutbar ist'

die Vorbehaltsware herauszuverlangen. Zur-Verfügung-Stellung einschließlich auch nur 1 7. 1 3. Ein Wandlungsbegehren können wir durch
GegenüberVerbrauchern als Kunden dürfen wir ar".rgs*ieisän KopieÄns bedarf unserer Verbesserung oderangemessene Preisminderung

dieses Recht nur ausüben, wenn zumindest eine ausdrücklichen Zustimmung. abwenden, sofern es sich um keinen wesentlichen
rückständige Leistung des Verbrauchers seit 16.3. Der Kunde verpflichtet sich weiteres zur und unbehebbaren Mangel handelt.

mindestens sechs Wochen fällig ist und wir ihn Geheimhaltung des ihm aus der 17.'14. Werden die Leistungsgegenstände
unterAndrohung dieser Rechtsfolge und unter Geschäftsbeziehung zu- gegangenen Wissens aufgrund von Angaben, Zeichnungen, Plänen,
Setzung einer Nachfrist von mindestens zwei Dritten gegenüber. Modellen oder sonstigen Spezifikationen des
Wochenerfolglosgemahnthaben. ..... Kundenhergestellt,soleistenwirnurfürdie
14.5. DerKundehatunsvonderEröffnungdes 17' Gewährleistunq bedingungslemäßeAusführungGewähr.
KonkursesüberseinVermögenoderder 17.1. EsgeltendieBestimmungenüberdie 17..15. KeinenMangel begründetderUmstand,
Pfändung unserer Vorbehaltsware unverzüglich zu gesetzliche Gewährleistung. DiJ dass das Werk zum vereinbarten Gebrauch nicht
verständigen. öewährleistungsfrist für unsere Leistungen voll ge- eignet ist, wenn dies ausschließlich auf

1 4.6. Wir sind berechtigt, zur Geltendmachung beträgt gegenüber unternehmerischen Kunden s;n abweichende tatsächliche Gegebenheiten von den

unseres Eigentumsvorbehaltes den Standort där ;anr äO ÜblrgaUe. uns im Zeitpunkt der Leistungserbringung

Vorbehaltsware soweit für den Kunden zumutbat r.2. Der zeitpunkt der übersabe ist mansets ['r'"T""3:f,:l i]lij[?ffiffi:,ffä::;XiJl?"'zu be- treten, dies nach angemessener abweichender Vereinbarung (2.B. förmliche -:^;_-^-:: .- " '
Vorankündigung. Abnahme) der Fertigstellurigizeitpunkt, spätestens ']1"ltl"']'.""
1 4.7. Notwendige und zur zweckentsprechenden wenn der Kunde diJ Leistung in seine 17 .16 Die mangelhafte Lieferung oder Proben

Rechts verfolgung angemessene Kosien trägt der Verfügungsmacht übernomrien hat oder die davon sind -.sofern wirtschaftlich vertretbar- vom

Kunde. UbernahÄe ohne Angabe von Gründen verweigert unternehmerischen Kunden an uns zu

'14.8. ln der Geltendmachung des hat retournieren'

Eigentumsvorbehaltes liegt nur dann ein Rücktritt 17.3. lst eine gemeinsame Übergabe vorgesehen, 17 17 ' .Die 
Kosten für den RücKransport der

vom Vertrag, wenn dieser ausdrücklich erklärt und bleibt derkunde dem ihm mitgeteilten mangel- haften Sache an uns trägt zur Gänze der

wird. Übergabetermin fern, gilt die Übernahme als an unternehmerische Kunde-

14.9. Die zurückgenommene Vorbehaltsware diesem Tag erfolgt' 17 18' Den Kunden trifft die Obliegenhett' eine

dürfen wir gegent O", ,nt"rn"nääÄi,il.?r"0"" 17.4. Behebungen eines vom Kunden unven ügliche Mangelfeststellung durch uns zu

freihändis Jnä bestmögrich "##;'"' 
'" "" 

3*ätJ:Hi.HJffB$:11"r?":i:filrTffi:iiu, :'li:"il:ä"*rhrreistuns istausseschrossen,
15. Schutzrechte Dritter 17.5. Zu(Mängelbehebung sind uns seitens des wenn dietechnischen Anlagen des Kunden wie

15.1. Brinst der Kunde seistise schöpfunsen ü:[ff.9ili""ä:Hundei 
zumindest zwei is,i#f;;li,i3ili,.xäf3illl3?Liälili]l.l

oderUnterlagenbei undwerdenhinsichtlich '-:- -_-_-*.,;-_^;--^.-..-_ ZustandodermitdengeliefertenGegenständen
solcher Schö-pfungen, Schu?rechte Dritter geltend 17'6' Sind die Mängelbehauptungen des Kunden 

"i"nir"rp"iio"i 
sind, soweit dieser umstand

gemacht, so sind i,,uir berechtigt, die Herstel-lung unberechtigt, ist der Kunde verpflichtet, uns. 
-- r."""äiii:ii"^ rurangel ist.

äes Liefergegenstandes auf Risiko des - entstandene Aufwendungen für die Feststellung

luttragge6eis bis zur Klärung der Rechte Dritter der Mängelfreiheit oder Fehlerbehebung zu 18. Haftunq
einzusiällen, und den Ersatz der von uns ersetzen'

aufgewendeten notwendigen und 17 .7. Det unternehmerische Kunde hat stets zu 19:.t:Y,tr^"lJ-illetzung 
vertraglicher oder vor

zweckentsprechenden Kosten zu beanspruchen, beweisen, dass der Mangel zum vertraglicher Pflichten' insbesondere wegen

außer die unberechtigtheit der Ansprüche ist ubergabezeitpunkt bereits vorhanden war. Unmö.glichkeit' verzug etc haften wir bei

?l?qyl;.";;:""'-un "n."n"o ll;';"ää"";ffT,:'"""T#31fl:':j1ff,ff:[J*" ::'"1":;:IJ"l?ä:ffiJi:Färren 
von vorsatz

und klaglos. - 
Vezögeiung uns zugänglich zu machen und uns 18.2.. Gegenüber.unternehmerischen Kunden ist

15.3. wir sind berechtigt, von unternehmer;566an die tvt6gticrireit zur degütachtung durch uns o6"'. die Haftung beschränkt mit dem

Kunden für a1fä1ig" ero.essroliä; ;;dÄ.JJän. von uni bestellten Sac-hverständigen Haftungshöchstbetrag einer allenfalls durch uns

Kostenvorschüsse zu verlangen. elnzuraumen abgeschlossenen Haftpflichtversicherung'

15.4. Für Liefergegenstände, welche wir nach 1 7.9. Mängel am Liefergegenstand, die der 1 8'3 Diese Beschränkung gilt auch hinsichtlich

Kunden- unterlagen 0<on"trrriän".""n;il;, unternehmerische Kunde bei ordnungsgemäßem des schadens an einer Sache' die wir zur

Zeichnunqen, tritoOette oOer son"sö Geschäftsgang nach Ablieferung duöh- Bearbeitung übernommen haben Gegenüber

spezifikationen, etc.) her- sterre,i,'üt"rni.mt untersuch-ung-rest- gestelh hat ;der fesrstellen vcrbrouohorn gilt dioc iodoch nur dann' wonn dios

ausschließlich der Kunde die Gewähr, dass die hätte müssen sind u-nveaüglich, spätestens 5 einzelvertraglich ausgehandelt wurde

Anfertigung dieser LiefergegenstänJe Tage rraclr übergabe arr urrs sulrrifl.liulr arrzuzeigün. 18.4. Schadcnersatzansprüche

Schutzrechte Dritter nicnt verteüiwerden. Versteckte Mängel müssen ebenfalls in dieser unternehmerischer Kunden sind bei sonstigem

l5.5.Werdenschutzrechteortt".o"nno"nil?:ilu"ttntnFristabEntdeckenangezeigtVerfallbinnenzweiJahrengerichtlichgeltendzu
geltend gemacht, so sind wir berechtiqt, die machen'

Ferstellu'ngderuefergegenstanoeärt"Äiiir.o6s5 17.10. EineetwaigeNutzungoderverarbeitung 18.5. DerHaftungsausschlussumfasstauch

Auftraggebers bis zur Klärung der Rechte Dritter des mangelhaften Leistungsgegenstandes, durch An-sprüche gegen unsere Mitarbeiter, Vertreter und

einzustellen, außer die Unbere;hiigil;it de; wel- che-ein weitergehendär-Schaden droht oder Erfül- lungsgehilfe aufgrund Schädigungen, die

Ansprücheistoffenkundig. " eineUrsachenerhebungerschwertoderverhindert diesedemKunden-ohneBezugaufeinenVertrag

15.6. Ebenso können wir den Ersatz von uns wird, ist vom Kunden unverzüglich einzustellen, ihrerseits mit dem Kunden - zufügen'

aufgewendeter notwendiger r;-nütrli;h"; i.sten soweit.dies nicht unzumutbar ist. 18.6. unsere Haftung ist ausgeschlossen für

vom Kunden beanspruchen. 
----- 

wird eine Mängelrüge nicht rechtzeitig erhoben, schäden durch unsachgemäße Behandlung oder
gilt die Ware als genehmigt. Lagerung, Überbeanspruchung, Nichtbefolgen von

't6, UnserqeistiqesEiqentum 17.11. SindMängelbehauptungendesKunden Bedienungs-undlnstallationsvorschriften,

16 1 präne, skizzen, Kostenv::51::j.,j^ nm"np;!ffiJä?'i'.".:',$,igg"'u"0""" fiif..I1ffiff1'33?i:tf[i"#:TT.1;,Yffi?X'";
sonstige unterlagen, die von uns_beige"l?11."_d_", 'rrrrä"g;iäinäit 

oder Fehlerbehebu-ng zu ersetzen. uns autorisierte Dritte, oder natürliche Abnutzung,
durch unseren Beitrag entstanden sind, bleiben ir-ir. i,". etwaige Nutzung ooer veraroeitung sofern dieses Ereignis kausal für den Schaden
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Allgemeine Geschäftsbedingungen
war. Ebenso besteht der Haftungsausschluss für sorgfältigster Bearbeitung ohne Gewähr erfolgen
Unterlassung notwendiger Wartungen, sofern wir und eine Haftung des Autors, des Herausgebers
nicht vertraglich die Pflicht zur Wartung oder der Wirtschaftskammern Österreichs
übernommen haben. ausgeschlossen ist. Eigenständige Anderungen

18.7. Wenn und soweit der Kunde für Schäden, sind möglich, erfolgen jedoch ausschließlich auf
für die wir haften, Versicherungsleistungen durch eigene Gefahr. Sprachliche Formulierungen in

eine ei- gene oder zu seinen G-unsten 
" 

Tännlicher Form gelten gleichermaßen für beide

abgeschlossen Schadenversicherung (2.8. Geschlechter'

Haftpf Iichtversicherung, Kasko, Transport, Feuer,
Betriebsunterbrechung und andere) in Anspruch
nehmen kann, verpflichtet sich der Kunde zur
lnanspruchnahme der Versicherungsleistung und
beschränkt sich unsere Haftung insoweit auf die
Nachteile, die dem Kunden durch die
lnanspruchnahme dieser Versicherung entstehen
(2. B. höhere Versicherungsprämie).

18.8. Jene Produkteigenschaften werden
geschuldet, die im Hinblick auf die
Zulassungsvorschriften, Bedienungsanleitungen
und sonstige produktbezogene Anleitungen und
Hinweise (insb. auch Kontrolle und Wartung) von
uns, dritten Herstellern oder lmport- euren vom
Kunden unter Berücksichtigung dessen
Kenntnisse und Erfahrungen erwartet werden
können. Der Kunde als Weiterverkäufer hat eine
ausreichende Verslcherung für
Produkthaft ungsansprüche abzuschließen und uns
hinsichtlich Re- gressansprüchen schad- und
klaglos zu halten.

19. Salvatorische Klausel

19.1 . Sollten einzelne Teile dieser AGB unwirksam
sein, so wird dadurch die Gültigkeit der übrigen
Teile nicht berührt.

19.2. Wir verpflichten uns ebenso wie der
unternehmerische Kunde jetzt schon, gemeinsam

- ausgehend vom Horizont redlicher
Vertragsparteien eine Ersatzregelung zu treffen,
die dem wirtschaft lichen
Ergebnis der unwirksamen Bedingung am
nächsten kommt.

20. Alqemeines

20.1. Es gilt österreichisches Recht.

20.2. Das UN-Kaufrecht ist ausgeschlossen.

20.3. Erfüllungsort ist der Sitz des
Unternehmens (621 5 Achenkirch, Untere
Dorfstraße 458a).

20.4. Gerichtsstand für alle sich aus dem
Vertragsverhältnis oder künft igen Verträgen
zwischen uns und dem unternehmerischen
Kunden ergebenden Streitigkeiten ist das für
unseren Sitz örtlich zu- ständige Gericht.
Gericl rtsstar rtl für Verbrauclrcr, solerr r dleser
seinen Wohnsitz im lnland hat, ist das Gericht, in
dessen Cprengel der Verbraucher seinen
gewöhnlichen Aufenthalt oder Ort der
Beschäftigung hat.

20.5. Anderungen seines Namens, der Firma,
seiner Anschrift, seiner Rechtsform oder andere
relevante lnformationen hat der Kunde uns
umgehend schriftlich bekannt zu geben.

20.6. Die dezeit herrschende Ungewissheit auf
Grund der Corona Pandemie (höhere Gewalt) ist
dem Kunden und uns bewusst und dies wurde in
die Geschäftsgrundlage mit einbezogen. Der
Kunde erklärt aus- drücklich, dass er mit den
Rechtsfolgen bei Annahmeverzug (insbesondere
gemäß 13.) einverstanden istAnmerkungen: Die
vorliegenden AGB wurden entsprechend der
aktuell geltenden Gesetzeslage erstellt. Es wird
jedoch darauf verwiesen, dass alle Angaben trotz
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